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EIN FILM VON JEAN-LUC GODARD
Drei Teile:
Königreich 1 – Die Hölle
Königreich 2 – Das Fegefeuer
Königreich 3 – Das Paradies

Die Hölle, mit einer Dauer von ca. 7 bis 8 Minuten, setzt sich aus

unterschiedlichen Kriegsbildern zusammen, die weder einer chronolo-

gischen, noch einer historischen Reihenfolge folgen. Flugzeuge,  Panzer,

Kriegsschiffe, Explosionen, Geschützfeuer, Hinrichtungen, Menschen auf

der Flucht, verwüstete Landschaften, zerstörte Städte, usw. Das Ganze

in schwarz/weiss, wie auch in Farbe. Die Bilder verlaufen stumm, be-

gleitet von vier kurzen Kommentaren und vier Klaviersätzen. 

Das Fegefeuer, Dauer ca. 1 Stunde, spielt im heutigen Sarajewo –

eine der Märtyrerstädte – anlässlich der «Europäischen Buchmesse».

Man nimmt an Konferenzen teil, aber auch an Gesprächen im enge-

ren Kreise, bei denen es um die Notwendigkeit der Poesie geht, dem

Blick, den man von sich selber oder vom anderen hat, um Palästina

und Israel, u.a. Teil nehmen daran reale, wie auch fiktive Personen.

Der Besuch der im Wiederaufbau begriffenen Brücke von Mostar

symbolisiert die Wechselwirkung zwischen Schuld und Verzeihen.

Das Paradies, ca. 10 Minuten, zeigt eine junge Frau – die man

bereits im zweiten Teil wahrgenommen hat – wie sie, nachdem sie sich 

geopfert hat, ihren Frieden an einem Strand findet, der an einem

Gewässer liegt, das von amerikanischen Marinesoldaten bewacht wird.
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«Notre musique eine brillante
Reflexion über den Krieg, 
die Bilder, die Literatur und
natürlich das Kino.» 

Der Bund

«Jean-Luc Godard, der grosse
Philosoph des Kinos, legt mit
Notre musique einen brillanten
filmischen Essay vor.» 

St. Galler Tagblatt


